
Lerntag 4 

Am Rande… 

• Prozentangaben werden immer  von einem (bestimmten) Artikel angeführt. El 10% (diez por ciento) estudia 

alemán. 

• Konstruktionen mit dem Passiv sind selten und werden vermieden. 

• Bei Silbentrennung am Ende einer Zeile ist die Trennung von aufeinanderfolgenden Vokalen nicht erlaubt. 

Klassifikation von Adjektiven 

1. Endung auf „o“ („os“) oder „a“ („as“) ist die normale Anpassung an das Geschlecht des Nomens (z.B. „un 

chico simpático“, „una chica simpática“). 

2. Hat das Adjektiv als Endung ein „e“ oder einen Konsonanten, so wird es nicht an das Geschlecht des Nomens 

angepasst (z.B. „inteligent“, „cultural“). 

3. Ausnahme von 2): Ist die Endung ein Konsonant und existiert ein Nomen, das dem Adjektiv gleicht, so wird 

das Adjektiv an das Geschlecht Nomen angepasst („trabajador/a/es/as“ = Arbeiter / fleißig) 

4. Adjektive, die zwangsweise vor dem Nomen kommen müssen: bueno/a/os/as, und grande/s  

(„Es un buen vino.“ – Das „o“ am Ende verschwindet im Fall männlich und Singular. „Melanie es una gran 

chica.“ – Die ganze Endsilbe „de“ verschwindet im Fall männlich oder weiblich und Singular. 

5. Ordinalien (werden nur bis zum zehnten verwendet und nicht für die Datumsangabe benutzt): 

primero/a/es/as segundo tercero cuatro quinto 

sexto séptimo octavo noveno décimo 

Vor der Ordinalie steht immer ein Artikel. Im Fall männlich und Singular fällt bei 1. und 3. das „o“ am Ende 

weg. 

Normalerweise folgt das Adjektiv nach dem beschriebenen Nomen. Es gibt aber auch Adjektive, die zwangsweise 

vor dem Nomen genannt werden müssen (siehe Punkt 4). 

Zahlen 

• ab 200 existiert eine männliche und weibliche Form der Hunderter Angabe (os/as) 

• von „mil“ existiert keine Plural-Form 

• Nach „millión“ folgt immer ein „de“ 

• Jahresangaben beim Datum: 1986 = mil novecientos ochenta y seis 

 


